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Mein sensibler Körper zerstört mich! Es ist ein Drama! Gerade Menschen mit dem Juvenil Syndrom leiden besonders. Also, die 

Menschen mit einem xvz Chromosom. Menschen, die ab dem vierzigsten Lebensjahr wieder jünger werden. Also, mit jeden 

zweiten Monat drei Monate jünger. Mir ist das beim Blick in den Spiegel klar geworden. Über Nacht war meine Glatze weg. Und 

das, germanisch, normannische blonde Haar, war wieder da. So, war auch Morgens plötzlich mein Bauch weg. Dann kam auch 

mein athletischer Körper zurück. So wie die Pubertät. Und meine Spielzeugeisenbahn. Aber trotz xvz Chromosom. Und den 

Verwirrungen der Natur. Der Körper wird älter. Und gewinnt damit auch an Sensibilität. Er wird einfach auch für Krankheiten 

anfälliger. Die Seele erleidet das Gleiche. Das neue Leben, der paradiesischen Kindlichkeit, ist auch nicht nur der Himmel. Es 

ist diese harte Welt, in der sie wieder lernen muss stark zu sein. Natürlich, das xvz Syndrom ist ein himmlischer Fehler der 

Natur. Aber, es ist auch die harte Erkenntnis: "Alles hat seine Schattenseiten! Auch die himmlischen Fehler!" Ich will es mal 

philosophisch sagen: "Wo viel Sein ist! Da ist auch viel Schein!" Sicher, bei einem edlem Mensch wie mir überwiegt immer das 

Sein. Trotzdem, auch der Schein kämpft um sein Leben. Und, hin und wieder, siegt dann der Fremde in mir. Dann lebt die 

kosmische Nacht. Mit allen Dämonen. Und ich bin, für Monate, nur in Freudenhäusern und Nachtbars. Und das ausschliesslich 

mit Drogen, Alkohol und Viagra. Die dunklen Mächte, die mir mit Torte Eisbein und Spaghetti Carbonara eine Maske 

aufsetzen. Und mein paradiesisches Antlitz entstellen. Ja! Das xvz Chromosom ist auch eine Bürde. Und die göttliche Sensibilität 

kennt auch Niederlagen. Und jeden Tag zeigen sich auch Abgründe. Auch mit meiner himmlischen Sensibilität. Und es gibt 

Zeiten da wachse ich nicht an diesen Herausforderungen. Da finde ich mich in den dunkelsten Höhlen wieder. Und nur das 

Wunder meines kosmischen Willens, rettet mich am Ende! Ich hoffe der kleine Einblick in meine Gefühlswelt war etwas 

erhellend. Denn jetzt ist Euch auch klar, warum ich so ein Riese bin. Es ist der Kämpfer in mir, der mich wachsen lässt. Mit dem 

ich am Ende, eines jeden Tages, als Sieger wieder auferstehe!

(C)Klaus Lutz

Ps: Als Kommentar zu: 

"Die Sensation" verfasst. 

Am 12.9.2023 genau!
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